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Sehr geehrte Bürger,
wenn ein Kind geboren wird, dann scheint die 
Welt für einen Moment still zu stehen. 

In dem Moment der Geburt und in den Stunden 
und Tagen danach ist vieles andere unwichtig, 
nur das neugeborene Kind zählt und füllt die Ge-
danken und die Zeit der Eltern, Großeltern, Ver-
wandten und Freunde aus. 

Das Jahr 2021 geht langsam seinem Ende ent-
gegen und wir nähern uns einem wichtigen Fest 
im Jahr: dem Weihnachtsfest! 

Auch Weihnachten hat seinen Ursprung in der 
Geburt eines Kindes und wir wünschen uns jedes 

Jahr, dass doch im hektischen Alltag wenigstens 
zu Weihnachten die Zeit einfach mal für einen 
Moment „stillstehen“ möge. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie tatsächlich zur 
Ruhe kommen und zum Innehalten, zum Kraft 
tanken und Hoffnung schöpfen. 

Ihnen und Ihren Familien möge das Weihnachts-
fest eine gute Gelegenheit bieten zu entdecken, 
was für Sie im Leben wichtig ist und wofür Sie 
Ihre weitere Lebenskraft investieren.

Gesegnete Weihnachten wünscht Ihr

Andreas Graf, Bürgermeister

©shutterstock.com
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Amtliche Mitteilungen

Aus dem Rathaus

Informationen aus der Hauptverwaltung

Ortsübliche Bekanntmachung

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom Montag, dem 01.11.2021

B 2021 – 53
Der Gemeinderat wählt Gert Eidam für die Aufgabe der Verpflichtung 
des wiedergewählten Bürgermeisters gemäß § 51 Abs. 6 SächsGemO.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (12 Ja-Stimmen)

B 2021 – 54
Der Gemeinderat nimmt den Entwurf des Investitionsprogramms 
2022 – 2025, Stand vom 24.09.2021 gemäß Anlage 1 und den Entwurf 
des Stellenplanes gemäß Anlage 3 zustimmend zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit  
(11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 0 Stimmenenthaltung)

B 2021 – 55
Der Gemeinderat beschließt dem Vorschlag der Verwaltung zu folgen 
und die in der Anlage aufgeführten zweckgebundenen Zuschüsse an 
die entsprechenden Vereine, vorbehaltlich der ordnungsgemäßen Ver-
wendung, auszuzahlen.

Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Bescheide zu 
erstellen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (12 Ja-Stimmen)

B 2021 – 56
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe von Bauleistungen für den 
An- und Umbau für Horterweiterung und barrierefreie Nutzung an der 
Grundschule Ottendorf – Los 15.1 – Außenanlage 1. Bauabschnitt an 
den gesamtwirtschaftlichsten Bieter:

Firma Steinbach & Richter GbR 
Kirchberg 11, 09244 Lichtenau

für eine Bruttosumme von 60.594,04 EUR  
(inkl. gesetzl. USt., z. Zt. 19%).

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (12 Ja-Stimmen)

B 2021 – 57
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Lieferauftrages für ein 
Einsatzleitfahrzeug (ELW 1) für die Feuerwehr der Gemeinde Lichtenau 
an den gesamtwirtschaftlichsten Bieter

REDCAR GmbH & Co. KG
Schillerstraße 14, 21365 Adendorf

für eine Bruttosumme von 173.041,47 EUR  
(Preis für das komplett ausgestattete Fahrzeug).

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (12 Ja-Stimmen)

B 2021 – 58
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss des Sponsoringvertrages 
mit der eins energie in sachsen GmbH & Co. KG gemäß Anlage zu.

Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit  
(11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Stimmenenthaltung)

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-
hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 
zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf, Bürgermeister

Hinweise zum Vorgehen beim Fund toten Wildes und bei Unfallwild

Bei Wild handelt es sich um frei in der Natur lebende Tiere, die dem 
Jagdrecht unterliegen. Hierunter fallen alle größeren Tiere, wie zum 
Beispiel Rehe, Wildschweine, Hirsche und Wölfe, aber auch Füchse, 
Waschbären und Marder sowie zahlreiche Vogelarten wie Stockente 
und Mäusebussard. 

1. Was ist zu tun, wenn verendetes Wild  
oder Unfallwild gefunden wird?

Wild ist Teil der Natur. Grundsätzlich verbleiben Wildkadaver in der 
Natur. Sie dürfen keines- falls angefasst, mitgenommen und trans-
portiert werden. An Weg- oder Straßenrändern oder in Ortslagen 
können größere Wildkadaver jedoch eine Störung der öffentlichen 
Ordnung darstellen.

Wer totes Wild findet, sollte

–  den örtlichen Jagdausübungsberechtigten (in der Regel der Jagd-
pächter oder Eigenjagdbesitzer) benachrichtigen. Ist dieser nicht 
bekannt oder zu erreichen, kann

– das örtlich zuständige Landratsamt (Telefon: 03731 / 79 90) oder

– die nächste Polizeidienststelle (Telefon: 110) informiert werden.

2. Wer darf sich totes Wild aneignen?

Das Recht, sich Wild anzueignen, steht grundsätzlich dem Jagdaus-
übungsberechtigen zu. Er ist zur Aneignung aber nicht verpflichtet.

3. Was ist zu tun, wenn Wild  
bei einem Verkehrsunfall getötet oder angefahren wird?

Jeder Unfallbeteiligte ist verpflichtet, den Verkehr zu sichern (§ 34 
Abs. 1 Nr. 2 StVO) und bei Personenschaden Hilfsmaßnahmen einzu-
leiten. Zu den Sicherungspflichten gehören das Einschalten der 
Warnblinkanlage, das Anziehen von Warnwesten und das Aufstellen 
vom Warndreieck. Von verunfalltem Wild ist Abstand zu halten, weil 
es möglicherweise noch lebt oder krank ist. Ausnahmsweise kann 
totes Wild zur Sicherung des Verkehrs von der Fahrbahn geräumt 
werden. Dabei ist Hautkontakt durch das Tragen von Handschuhen 
oder durch andere geeignete Schutzmaßnahmen zu vermeiden. Un-
fallwild darf nicht mitgenommen werden. (siehe 2.) Der Führer eines 
Fahrzeugs hat einen Unfall mit Schalenwild (Wildschweine, Rehe, 
Rot- und Damwild, Muffelwild) der Polizeidienststelle anzuzeigen.

4. Wer ist für die Beseitigung und Entsorgung  
von Wildkadavern zuständig?

Die unter 1. aufgeführten Personen oder Behörden werden bei Erfor-
dernis die Beseitigung und Entsorgung des Wildkadavers veranlassen.

Sächsisches Staatsministerium für Soziales und  
Verbraucherschutz und Sächsisches Staatsministerium  

für Umwelt und Landwirtschaft
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Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 01.11.2021

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung begrüßte Bürger-
meister Andreas Graf die Gemeinderäte und die Anwesenden. 

Er berichtete u.a., dass sich die amtliche Einwohnerzahl der Ge-
meinde Lichtenau zum Stichtag 30.06.2021 auf 7052 beläuft. Damit 
habe sich die Einwohnerzahl gegenüber der letzten Erhebung Anfang 
Januar geringfügig verringert. Im Anschluss berichtete er über das 
Sturmereignis vom 21.10.2021, welches auch die Gemeinde Lichtenau 
betroffen hat. Die Feuerwehren mussten verstärkt ausrücken und u.a. 
umgestürzte Bäume und abgebrochene Äste beräumen. Teilweise 
wurden durch die Äste und Bäume auch Stromleitungen zerstört, 
was wiederum zu Stromausfällen führte. Glücklicherweise kamen 
keine Personen zu Schaden. Die Wiederherstellung der Stromversor-
gung durch den örtlichen Netzbetreiber dauerte bis in die Abend-
stunden an und auch am nächsten Tag wurden noch Reparaturen an 
den Oberleitungen vorgenommen. Das kleine Waldstück in der 
Buschsiedlung musste gesperrt werden. Das durch den Sturm abge-
brochene Totholz in den Bäumen muss vor der Freigabe beräumt 
werden. Da es sich bei der Pflege der Bäume um einen recht erheb-
lichen und dadurch auch mit hohen Kosten verbundenen Arbeitsauf-
wand handele, müsse man ein Angebot einholen. Durch die trocke-
nen Sommer würden die Bäume stärker belastet und bildeten mehr 
Totholz. Man widme den Bäumen und deren Pflege bereits mehr Auf-
merksamkeit, dennoch nehme die Menge an Totholz zu. Sobald das 
Angebot vorliege, werde man die Gemeinderäte darüber in Kenntnis 
setzen und über das weitere Vorgehen beraten. Weiterhin verwies er 
auf den Termin zur Verlegung der Stolpersteine an der Oberschule 
am 09.11.2021, um 16.30 Uhr. Es handele sich um eine öffentliche 
Veranstaltung an der auch die Bürger der Gemeinde und die Gemein-
deräte gern teilnehmen können (Mehr auf Seite 12).

In TOP 8 erfolgte die Verpflich-
tung des am 26.09.2021 zum 
Bürgermeister wiedergewähl-
ten Herrn Andreas Graf gemäß 
§ 51 Abs. 6 SächsGemO. 

Herr Eidam, 1. stellv. Bürger-
meister, wurde vorab in TOP 7 
von den Gemeinderäten einstim-
mig zur Erfüllung dieser Aufgabe 
gewählt.

In TOP 9 wurde über die Haushaltsplanung 2022, speziell über den 
Entwurf des Investitionsprogramms 2022 – 2025 und den Stellenplan 
diskutiert. Aufgrund der Auswirkungen von Corona ergeben sich Pla-
nungsunsicherheiten. Zudem sei es in den letzten Jahren zu einem 
Stau bei der Umsetzung verschiedener Maßnahmen gekommen. Es 
gelte diesen Stau jetzt vorrangig abzutragen und daher habe man sich 
bewusst dafür entschieden, nur die wichtigsten Projekte neu in die Pla-
nung mit aufzunehmen.

In TOP 10 beschlossen die Gemeinderäte einstimmig über die vorge-
schlagene Vereinsförderung für 2021. Herr Lohse berichtete, dass 
die Vereine im März 2021 im Amtsblatt über die Fördermöglichkeiten 
informiert und aufgefordert wurden, ihre Anträge bis zum 31.07.2021 
einzureichen. Bis zum Stichtag waren fünf Anträge auf Vereinsförderung 
bei der Gemeinde eingegangen. Den Anträgen wurde vollumfänglich 
entsprochen.

Im weiteren Verlauf befassten sich die Gemeinderäte in TOP 11 mit 
einem Vergabebeschluss zur Maßnahme „An- und Umbau für Hort- 
erweiterung und barrierefreie Nutzung an der Grundschule Otten-
dorf, MNR.817“, Los 15.1 – Außenanlage 1. Bauabschnitt. Der Be-
schluss wurde einstimmig gefasst und die Bauleistung an die Firma 
Steinbach & Richter GbR, Kirchberg 11, 09244 Lichtenau für eine 
Bruttosumme von 60.594,04 EUR (inkl. gesetzl. USt., z. Zt. 19%) ver-
geben. Daraufhin erfolgte in TOP 12 ein weiterer Vergabebeschluss 
für den Erwerb eines Einsatzleitfahrzeuges (ELW 1) für die Feuer-
wehr der Gemeinde Lichtenau (MNR 520). Den Zuschlag erhielt 
auch hier der gesamtwirtschaftlichste Bieter, die Firma REDCAR 
GmbH & Co. KG, Schillerstraße 14, 21365 Adendorf für eine Brutto-
summe von 173.041,47 Euro (Preis für das komplett ausgestattete 
Fahrzeug). Der Beschluss wurde ebenfalls einstimmig gefasst.

In TOP 15 wurde dann noch mehrheitlich der Beschluss zur Unter-
zeichnung einer Zuwendung für den Hort Ottendorf gefasst. Mit der 
Zuwendung der eins energie in sachsen GmbH & Co. KG in Höhe von 
500,00 Euro sollen neue Sitzbänke für den Hort in Ottendorf be-
schafft werden.

In der Bürgerfragestunde wurden u.a. Fragen bezüglich des ge-
sperrten Waldstücks in der Buschsiedlung, der Villa an der Ober-
schule, den Buswartehäuschen für die Haltestelle Bahnzugang/ 
Oberschule und zu den Sanierungsplänen für den Schulberg gestellt.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Für den Notfall richtig vorsorgen

Herausforderungen gehören zum Leben. Fast täglich können wir 
über Nöte und größere Schadensereignisse in den vielfältigen Medi-
en lesen und nehmen die Bilder von Zerstörung und Leid wahr. Dabei 
gibt es nicht nur die großen Katastrophen, die ganze Landstriche für 
lange Zeit betreffen. Ein örtlicher Starkregen, ein schwerer Sturm, in 

der Folge ein Stromausfall oder ein Hausbrand 
können für jeden Bürger, jede Familie eine 
ganz persönliche Katastrophe auslösen, die es 
zu bewältigen gilt. Nehmen Sie sich bitte die 
Zeit, über Ihre persönliche Notfallplanung 
nachzudenken.

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe hat einen Ratgeber für Not-
fallvorsorge und richtiges Handeln in Notsitua-
tionen mit einer persönlichen Checkliste her-

ausgegeben, den man sich unter https://www.bbk.
bund.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Expertensuche_
Formular.html

kostenlos downloaden kann. Die Broschüre liegt auch im Rathaus 
der Gemeinde Lichtenau zum Mitnehmen bereit.

Empfehlenswert ist es u.a. einen Vorrat an Lebensmitteln und Ge-
tränken für ca. 14 Tage im Haushalt zu haben. Denken Sie bitte bei 
Ihren nächsten Einkäufen daran, das eine oder andere lange haltbare 
Lebensmittel mehr einzukaufen und so einen gewissen Vorrat anzu-
legen. Wichtig ist ebenfalls das Anlegen von gesicherten Wasserre-
serven, da in manchen Fällen das Leitungswasser nicht zur Verfügung 
stehen kann. Praktische Ideen bietet auch oben genannter Ratgeber.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Die Redaktion des Lichtenauer Amtsblattes wünscht allen Lesern 

     Frohe Weihnachten

Foto: Martin Lohse
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Einsätze der Feuerwehren im Monat Oktober 2021

Röber, Gemeindewehrleiter

06.10.2021, 03.34 Uhr,  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Frankenberg, Altenhainer Straße, Dachstuhlbrand

06.10.2021, 12.32 Uhr,  
Ortsfeuerwehr Auerswalde 
Auerswalde, Geschwister-Scholl-Straße, Türnotöffnung  
für den Rettungsdienst

21.10.2021, 07.52 bis 18.00 Uhr,  
alle fünf Ortsfeuerwehren unserer Gemeinde 
wurden zu insgesamt 14 Einsätzen zur Beseitigung  
von Sturmschäden gerufen

22.10.2021, 08.16 Uhr,  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Merzdorf, Martinstraße/Merzdorfer Straße,  
Baum droht umzukippen

22.10.2021, 10.42 Uhr,  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Auerswalde, Auerswalder Hauptstraße/Lichtenauer Weg,  
Ast droht abzubrechen

25.10.2021, 09.55 Uhr,  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Oberlichtenau, Buschsiedlung, mehrere Äste abgerochen  
und in Baumkronen verfangen

Informationen aus der Bau- und Ordnungsverwaltung

Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Dezember 2021

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Ottendorf

Mittweidaer Straße  
Bereich Einmündung S200  
bis Kreuzung Hauptstr./ 
Mittweidaer Str.

13.09.2021 bis vsl. 17.12.2021 Gesamtsperrung des Verkehrs Fahrbahnerneuerung 2. BA

Ortsteil Niederlichtenau

Waldstraße
Bereich H.-Nr. 134/121

22.11.2021 bis 07.12.2021 Halbseitige Sperrung des Verkehrs Montagearbeiten /  
Tiefbauarbeiten i. A. d. Telekom

Ortsteil Garnsdorf

Garnsdorfer Hauptstraße 18.10.2021 bis vsl.  
Mitte Dezember

Verkehreinschränkung 
Baustellenumfahrung  
mit Ampelregelung

Brückenbauarbeiten K8250

Ortsteil Auerswalde

Treppenanlage, Sonnenland
zwischen Zugang  
„Am Hang“ und Zugang 
Chemnitztalstraße (B 107)

17.11.2021 bis vsl. 23.12.2021 Treppenanlage gesperrt Instandsetzungsmaßnahmen

Treppenanlage, Am Vorwerk 
zwischen Zugang „Am 
Vorwerk“ und Zugang
Chemnitztalstraße (B 107)

30.11.2021 bis vsl.  
Ende Januar 2022

Treppenanlage gesperrt Instandsetzungsmaßnahmen

Lichtenauer Weg 8 22.11.2021 bis 03.12.2021 Halbseitige Sperrung Erneuerung von  
zwei Schachtabdeckungen

Die aktuellsten Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen finden Sie auf unserer Website  
www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle

Andreas Graf, Bürgermeister
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Wohnungsangebote

1,5-Raum-Wohnung  
Am Fritzschgut 8  
in 09244 Lichtenau / 
Ortsteil Niederlichtenau

Lage:  ........................................... EG links
Fläche: ..................................  ca. 44,91 m²
mit Keller und PKW-Stellplatz
Kaltmiete ............................... 242,50 EUR
Stellplatz ...................................10,00 EUR 
TV-Anschluss ............................. 7,50 EUR
Betriebskosten .......................  85,00 EUR

Gesamtmiete  ......................  345,00 EUR

Kaution:  ................................ 728,00 EUR 

Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Schöne renovierte 3-Raum-Wohnung
mit frisch saniertem Bad und Balkon 
Am Sportplatz 5 in 09244 Lichtenau / 
Ortsteil Ottendorf

Lage:  .................................... 2. OG rechts
Fläche: ..................................  ca. 75,77 m²
Wohnung mit Keller u. Balkon
Kaltmiete ............................... 475,00 EUR
Betriebs- / Heizkosten ............ 150,00 EUR

Gesamtmiete  ....................... 625,00 EUR

Kaution:  .............................. 1425,00 EUR 

Die Wohnung ist voraussichtlich ab dem 
01.03.2022 verfügbar. Die Wohnung wird 
vor der Vermietung noch saniert.

Renovierte 2-Raum-Wohnung 
mit Balkon 
Am Sportplatz 7 in 09244 Lichtenau / 
Ortsteil Ottendorf

Lage:  ........................................  EG links
Fläche: ...............................  ca. 62,61 m²
mit Keller und Balkon
Kaltmiete ............................  365,00 EUR
Betriebs- / Heizkosten ........   126,00 EUR

Gesamtmiete  .................... 491,00 EUR
Kaution:  .............................  730,00 EUR 

Die Wohnung ist renoviert und  
voraussichtlich ab 01.12.2021 verfügbar.

Ansprechpartnerin: Stefanie Buchholtz, Telefon: 037208 / 800-40, E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Die Bilder und den Grundriss zur Wohnung finden Sie auf unserer Homepage www.gemeinde-lichtenau.de  
Hinweis: Änderungen sind vorbehalten. Darstellungen auf dem Grundriss sind beispielhaft und können abweichen.

„Auf zu neuen Ufern“ Gewässerentwicklung gemeinsam gestalten – am Auerswalder Dorfbach

An einem Gewässer zu leben bringt für den Menschen seit jeher Nutzen 
und Risiken mit sich. Die jüngsten Starkniederschläge haben eindrucks-
voll gezeigt, welche Gefahren das Wohnen am Bach bergen kann. Aber 
was macht das Leben am Fließgewässer attraktiv, auch mit dem 
Blick auf ansteigende Temperaturen? Wie können eine Reduzierung 
der Hochwassergefahr, Steigerung Lebensqualität der Anwohner so-
wie ein gesundes Gewässerökosystem miteinander in Einklang ge-
bracht werden?

Die im Rahmen der Richtlinie „Nachhaltig aus der Krise“ geförderte 
Planung zur Gewässerentwicklung am Auerswalder Dorfbach wird 
versuchen, diese Belange bestmöglich einzubeziehen. Dabei werden 
oft Kompromisse gefunden sowie unterschiedliche Interessen und 
örtliche Gegebenheiten berücksichtigt werden müssen. An vielen 
Stellen sind individuelle Lösungen nötig, um letztlich das gesamte 
Projekt erfolgreich und für alle gewinnbringend durchführen zu können.

Angedachte Maßnahmen sind zum Beispiel:
– dem Bach bereits im Oberlauf durch Anpflanzung von  

Baumgruppen eine Mäandrierung (Kurvenbildung) zu ermöglichen 
und damit mehr Flächenrückhalt zu gewährleisten

– an Stellen, wo die Möglichkeit besteht, dem Gewässer mehr 
Raum geben, um den Abfluss im Starkregenfall zu verlangsamen 
und zu vergleichsmäßigen, insbesondere vor Einengungen  
wie z.B. Brücken

– das Abflussprofil zu vergrößern, in dem baufällige Ufermauern, 
dort wo hydraulische Belastungen es zulassen, zurückgebaut 
werden und Böschungen flacher geneigt sowie in  
ingenieurbiologischen Bauweisen ausgeführt werden können

– durch gezielte, standortgerechte Anpflanzungen eine  
Beschattung erreichen, um der Verkrautung und Erwärmung  
des Baches vorzubeugen, was zu ungünstigen Verschiebungen 

im Ökosystem und damit unerwünschten und folgenreichen 
Fehlbesiedlungen führt

Ein Fluss kann Menschen und Natur miteinander verbinden. Bringen 
Sie gern Ihre Erfahrungen, Ideen und Vorschläge ein. Lassen Sie uns 
Gewässerentwicklung gemeinsam gestalten!

Eine Veranstaltung für alle interessierten Bürger zur Information 
und zum Erfahrungsaustausch wird aufgrund der aktuellen Infek-
tionslage erst im Frühjahr 2022 stattfinden können.

Wir informieren Sie rechtzeitig über Termin und Ort.

Die Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

 

Text und Fotos: Marlene Pollok, Wasserwesen

Auerswalder Dorfbach im Quellbereich, Oberlauf
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1. Arbeitskreis erfolgreich durchgeführt

Am Freitag, dem 15. Oktober 2021 war es endlich soweit: Erst-
mals sollte ein analoger Arbeitskreis stattfinden, der im Rahmen 
des Projektmanagements zur touristischen Erschließung des 
Chemnitztalradweges ursprünglich im vierteljährlichen Turnus 
geplant war. Pandemiebedingt musste die Durchführung aller-
dings für mehr als ein Jahr ausgesetzt werden.

Im Frühjahr lancierte der Zweckverband „Chemnitztalradweg“ 
daher ersatzweise zunächst eine Online-Umfrage, um den Ein-
bezug der Öffentlichkeit dennoch bestmöglich sicherzustellen. 
Die Befragung sollte offenlegen, welche Ideen und Wünsche im 
Zuge der zukünftigen Entwicklung des Chemnitztalradwegs von 
Seiten der Akteure sowie Nutzerinnen und Nutzer bestehen.

Damals freute sich der Zweckverband „Chemnitztalradweg“ 
über mehr als 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Deren Mei-
nungsbilder konnten umfassend in Erfahrung gebracht werden 
und zum Teil in die Arbeit des Projektmanagements Einzug er-
halten.

Da der Arbeitskreis im Bürgerhaus Taura unter Beachtung der 
aktuell gültigen Corona-Schutz-Verordnung des Freistaates 
Sachsen abgehalten werden musste, war klar, dass die Teilneh-
meranzahl deutlich niedriger ausfallen würde. Umso interessanter 
war die Konstellation, in der sich die Teilnehmenden schließlich 
zusammenfanden. Neben allgemeinen Interessierten und be-
kannten Akteuren am Radweg konnten auch Verteter aus der 
Gemeinde Wechselburg und der Stadt Chemnitz begrüßt werden. 
In einem knappen Dutzend wurde so nach einer thematischen 
Einführung zum aktuellen Stand des Umsetzungsmanagements 
in eine lockere Gesprächsrunde übergegangen. Themenschwer-
punkte waren dabei Rastplätze und deren Ausgestaltung, quali-
tative Merkmale von GPS- und Nebenrouten, Sitzgelegenheiten 

am Radweg und natürlich – Die Perspektiven zum 
Weiterbau nach Wechselburg.

Nach Beendigung des offziellen Arbeitskreises rundeten ein 
paar interessante Einzelgespräche die Abendveranstaltung ab. 
Der Verbandsvorsitzende Robert Haslinger als auch der Projekt-
manager Benjamin Schreiter, die durch die Gesprächsrunde 
führten, bedanken sich herzlich bei allen Teilnehmenden und 
hoffen, den Arbeitskreis Anfang 2022 zu wiederholen. Bis dazu 
die Einladungen folgen, können neueste Informationen auch auf 
www.chemnitztalradweg.de eingesehen werden. 

Benjamin Schreiter, Projektmanagement

Informationen anderer Behörden und Verbände

Fünf von sechs Verbandsräten des Zweckverbandes „Chem-
nitztalradweg“ bei der Begehung des neuen Abschnitts zwi-
schen Markersdorf und Diethensdorf: Andreas Heinig (Clauß-
nitz), Ronny Hofmann (Lunzenau), Andreas Graf (Lichtenau), 
Johannes Voigt (Königshain-Wiederau) und Robert Haslinger 
(Taura) (v.l.n.r.) Foto: Günter Hermsdorf

Tag der Sachsen 2022 

Sachsens Pioniergeist entdecken – so lautet das Motto des  
29. „Tages der Sachsen“. Gastgeber für Sachsens größtes Fest 
der Vereine und Verbände ist dieses Mal die Garnisonsstadt 
Frankenberg/Sa. 

Sachsen ist bekannt für seinen Pioniergeist. Große Erfinder,  
Wissenschaftler, Künstler, Musiker und Kulturschaffende haben 
hier ihre Fußabdrücke hinterlassen. 

Wir freuen uns darauf in den Bereichen Kultur mit Musik und 
Kunst, Bildung, Handwerk und Wirtschaft sowie Gesellschaftli-
cher Zusammenhalt Sachsens Innovationsreichtum präsentieren 
zu können: an drei programmstarken Tagen, auf zwölf spannenden 
Themenmeilen und acht Bühnen. 

Als Verein/Verband dabei sein 

Was wäre der „Tag der Sachsen“ ohne die vielen mitwirkenden 
Vereine und Verbände, die ihr Engagement präsentieren. Seien 
Sie dabei und begeistern Sie ein breites Publikum mit Ihrem Prä-
sentationsstand, Bühnenauftritt oder Teilnahme am Festumzug. 
Wir freuen uns bereits auf Sie und nehmen Ihre Anmeldungen ab 
Dezember über unsere Homepage www.tagdersachsen2022.de 
entgegen.  

Als Helfer dabei sein 

Das größte sächsische Volks- und Heimatfest lebt von seinen 
vielen freiwilligen Helfern. Seien auch Sie dabei! Wir freuen uns 
auf Ihre Unterstützung in den Bereichen Gästebetreuung, Fest-
umzug und in vielen weiteren spannenden Einsatzbereichen. 
Freuen Sie sich auf einen exklusiven Blick hinter die Kulissen 
des „Tages der Sachsen“. Sie erhalten von uns eine Aufwands-
entschädigung, Helferkleidung – und natürlich auch eine Schu-
lung. Mitmachen kann jeder, der mindestens 16 Jahre alt ist. Wir 
freuen uns auf Ihr Engagement und nehmen Anmeldungen ab 
01.11.2021 entgegen. Wer sich jetzt schon gern registrieren 
möchte, kann dies gern unter helfer@tds-frankenberg.de.

Alle Informationen rund um den „Tag der Sachsen“ finden sie 
unter: www.tagdersachsen2022.de sowie auf Facebook und In-
stagram.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

Projektbüro „Tag der Sachsen“  
Kirchgasse 6, 09669 Frankenberg/Sa.  
E-Mail: info@tds-frankenberg.de, Tel.: 037206/64 17 00 

Projektteam „Tag der Sachsen“ 2022 Frankenberg/Sa. 
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Abfallkalender 2022 wird verteilt

Zu schauen, wann der Nachbar die Mülltonne rausstellt, ist  
eine Möglichkeit. Unabhängiger ist, wer die Termine im Abfallka-
lender nachliest. 

Ab Mitte November werden die über 180.000 Abfallkalender in 
alle Briefkästen in Mittelsachsen verteilt. Auch Kästen mit einem  
Werbeverbot-Aufkleber und Gewerbetreibende werden belie-
fert, da es sich hierbei um eine amtliche Mitteilung handelt. 

Pro Briefkasten wird nur ein Kalender verteilt, auch wenn 
sich mehrere Familien diesen teilen.

Im aktuellen Kalender sind auf 60 Seiten nicht nur die Abholter-
mine für die Sammelbehälter enthalten, sondern auch das neuste 
zum Thema Abfall und Abfallvermeidung und wichtige Hinweise 
zur Abfalltrennung. 

Aus der hinteren Umschlagseite können zwei Doppelkarten für 
jeweils eine Sperrmüllsammlung herausgetrennt werden. Auch 
die beliebten Symbol-Aufkleber für die Sammeltouren, die in 
den Küchenkalender eingeklebt werden können, sind dabei. 

Die Stadt Hartha und die Gemeinden Königshain-Wiederau, 
Mühlau, Mulda, Niederwiesa, Rossau, Striegistal, Weißenborn 
und Zschaitz-Ottewig verteilen den Kalender selbst. Bei  Fragen 
zur Abfallkalenderverteilung und Reklamationen wenden Sie 
sich bitte direkt an die Gemeindeverwaltung.

In den Gemeinden Lichtenberg und Hartmannsdorf liegen die 
Kalender an den bekannten Orten aus.

Reklamationen ab Mitte Dezember möglich 

Wer bis Mitte Dezember keinen Abfallkalender erhalten hat, 
kann einen Abfallkalender in den Stadt- oder Gemeindeverwal-
tungen oder an den zehn Wertstoffhöfen im Landkreis Mittel-
sachsen erhalten.

Bei weiteren Fragen zur Abfallkalenderverteilung wenden Sie sich 
bitte an die Abfallberatung der EKM unter abfallberatung@ekm- 
mittelsachsen.de oder unter 03731 / 2625-41. 

Weiter können Sie die aktuellen Entsorgungstermine jederzeit 
online unter www.ekm-mittelsachsen.de einsehen und die Daten 
als PDF oder direkt in ihren Outlook-Kalender downloaden.

Mindestentleerungen nicht vergessen

Die Entleerungsgebühr wird für jede Entleerung des Restabfalls 
bzw. der grauen Tonne berechnet. Pflicht sind mindestens vier 
Entleerungen pro Jahr. Die vierte Entleerung für Ende Dezember 
einzuplanen, empfiehlt sich nicht. Eis und Schnee können 
schnell zu verzögerten Entleerungen und einem übervollen Ab-
fallbehälter führen.

Personen, die allein auf einem Grundstück gemeldet sind und nur 
einen 80-l-Behälter nutzen, können die Anzahl der Mindestent- 
leerungen auf drei pro Jahr reduzieren lassen. Dafür muss bis 
zum 31. Dezember des Vorjahres ein schriftlicher formloser An-
trag an: EKM – Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH, 
Frauensteiner Str. 95, 09599 Freiberg oder an info@ekm-mittel-
sachsen.de gesendet werden.

Die Entsorgungsdienste informieren – Wichtige Hinweise zum Jahreswechsel

Geänderte Öffnungszeiten zwischen den Jahren

Über die Weihnachtsfeiertage bleiben die Wertstoffhöfe des 
Landkreises Mittelsachsen geschlossen. In der Zeit vom 24. bis 
25. Dezember 2021 und vom 31. Dezember 2021 bis 1. Januar 
2022 ist somit keine Abfallanlieferung durch Bürger möglich. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

27.12.2021 bis 12.02.2022  
Kostenlose Weihnachtsbaumentsorgung

Ab dem 27. Dezember bis zum 12. Februar 2022 können abge-
schmückte Weihnachtsbäume, in haushaltsüblichen Mengen, kos-
tenfrei an den Wertstoffhöfen des Landkreises abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe und die 
gesonderten Öffnungszeiten zwischen den Jahren (siehe oben).

Schnee und Eis erschweren die Entsorgung –  
Behälter frei halten

Blockierte oder ungeräumte Straßen können die Abfallentsor-
gung behindern, um die Entsorgung besser gewährleisten zu 
können bittet die EKM alle Mittelsachsen Ihre Abfallbehälter am 
Entsorgungstag an einer befahrbaren Straße und freigeschippt 
bereitzustellen.   

Die EKM – Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen wünscht 
allen Bürgern des Landkreises Mittelsachsen Gesundheit, 
ein Frohes Fest in 2021 und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

Saskia Siegel, EKM

Frauensteiner Straße 95, 09599 Freiberg
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 Verantwortlich für Anzeigen/Design/Druck: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz 
  Tel.: 0371 / 81493-0, Fax: 0371/ 81493-22, anzeigen@druckerei-groeer.de

 Grafiken/Bilder: angegebene Fotografen, ©fotolia.com, ©freepik.com, ©pixabay.com, ©shutterstock.com

 Verantwortlich für die Verteilung:  VBS Logistik GmbH, Tel.: 0371 / 3 3200151 IM
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Sicherung der Blutversorgung im Dezember: Kurze Haltbarkeit  
von Blutpräparaten bedingt kontinuierliches Spenden

Auch das Jahr 2021 hat die DRK-Blutspende 
pandemiebedingt wieder vor große Herausfor-
derungen gestellt. Nur mit Hilfe engagierter 
Blutspenderinnen und -spender kann der Blut-
bedarf von Kliniken und weiteren medizinischen 
Versorgungszentren für ihre Patienten gesichert 
werden. 

Wer sein Blut spendet, macht damit nicht nur einem Patienten 
oder einer Patientin ein großes Geschenk, er kann bis zu drei 
Menschen mit einer Spende helfen. Denn bei einer Vollblutspende 
werden 500 ml Blut entnommen, die im Anschluss in drei Präpa-
rate aufgetrennt werden: ein Erythrozytenkonzentrat (rote Blut-
körperchen) ist maximal 42 Tage einsetzbar, ein Thrombozyten-
konzentrat (Blutplättchen) ist lediglich vier bis fünf Tage haltbar, 
die längste Haltbarkeit hat das Blutplasma, das tiefgefroren gela-
gert wird und bis zu zwei Jahre nach der Herstellung einsetzbar 
ist. 

Wegen der kurzen Haltbarkeit einzelner Blutpräparate bittet das 
DRK auch kurz vor dem Jahreswechsel noch einmal intensiv um 
Blutspenden. Damit die Patientenversorgung über die Weih-
nachtsfeiertage stabil gehalten werden kann, werden auch in  
diesem Jahr wieder zusätzlich zu den regulären Dezembertermi-
nen an ausgewählten Terminorten am 2. Weihnachtsfeiertag, 
26.12.2021, Sonderblutspendetermine angeboten. 

Alle Termine, sowie die erforderliche Terminreservierung sind zu 
finden unter https://www.blutspende-nordost.de/blutspendeter-
mine/, darüber hinaus kann die Terminreservierung auch über die 
kostenlose Hotline 0800 / 11 949 11 erfolgen, dort werden auch 
weitere Informationen erteilt. 

Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag 
nach der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt. 
Hinweis für Reiserückkehrer (vorbehaltlich Änderungen, die unter 
www.blutspende-nordost.de kommuniziert werden): Blutspende-
willige, die innerhalb der letzten zehn Tage vor der Blutspende 
aus dem Ausland zurückgekehrt sind, müssen bei der Anmeldung 
einen Impf-, Test- oder Genesenen-Nachweis vorlegen – 3-G-Regel 
(Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden sein). 

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt

am 30.12.2021 im Haus KONTAKT,  
Auerswalder Hauptstraße 193, 09244 Lichtenau  
von 15.00 bis 18.30 Uhr.

Kerstin Schweiger,  
Medienkontakt DRK-Blutspendedienst  

Nord-Ost gemeinnützige GmbH

Familienpaten gesucht! 

Für Kinder da sein, ihnen Zeit 
und Freude schenken sowie da-
mit Unterstützung und Entlas-

tung für Eltern anbieten. Dies leisten Familienpaten im Landkreis Mit-
telsachsen. Aufgrund der großen Nachfrage von Familien in allen drei 
Regionen Döbeln, Mittweida und Freiberg suchen wir Familienpaten.

Familienpaten können Familien mit Kind(ern), vorwiegend bis zum  
3. Geburtstag, punktuell oder langfristig in konkreten Alltagsfragen, 
in der Erziehung und in der Freizeit begleiten. Sie bieten den Eltern 
eine Entlastung und bedarfsgerechte Unterstützung im Familienall-
tag an, die der Entstehung von Belastungssituationen vorbeugen 
kann.

Zur Vorbereitung auf diese Tätigkeit wird den Familienpaten eine für 
sie kostenfreie dreitägige Basisschulung zu wichtigen Themen in der 
Zusammenarbeit mit Eltern und Kindern angeboten, die verschiede-
nen Themen zur kindlichen Entwicklung, Spielen mit Kindern, Erste 
Hilfe am Kind, Gesunde Ernährung, Kindeswohl oder auch Elternge-
spräche aufgreift. Ebenso werden regelmäßige Austauschtreffen mit 
anderen Familienpaten durchgeführt. Die Familienpaten werden 
durch eine sozialpädagogische Fachkraft vor Ort begleitet, die Fahrt-
kosten können erstattet werden und es besteht eine Haftpflicht- und 
Unfallversicherung im Familienpateneinsatz. 

Gesucht werden engagierte Frauen und Männer aller Altersgruppen 
aus dem Landkreis Mittelsachsen, insbesondere aus den Regionen 
Döbeln und Mittweida (Penig, Rochlitz, Hainichen), die sich gern etwas 
Zeit für Familien nehmen, diese in speziellen Lebenslagen unterstützen 
und sich dadurch aktiv in ihrer unmittelbaren Umgebung gesell-
schaftlich einbringen möchten. 

Falls Sie weitere Fragen oder Interesse an solch einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit als Familienpatin bzw. Familienpate haben, können Sie sich 
an die Projektkoordinatorin im Landratsamt Mittelsachsen, Frau Katrin 
Ballschuh unter der Telefonnummer 03731 / 7996217 bzw. per E-Mail: 
netzwerk@landkreis-mittelsachsen.de wenden.

für Familien 
mit mindestens

einem Kind unter
drei Jahren

Familienpaten schenken „Mehr als Zeit“: 

Sie helfen ehrenamtlich, schenken Kindern Freude 

und entlasten Familien. Sie werden gebraucht!

Familien stärken

Fam              enpate werden

Kontakt: 
Landratsamt Mittelsachsen 
Telefon 03731 799-6217 oder -3259 
E-Mail netzwerk@landkreis-mittelsachsen.de

www.landkreis-mittelsachsen.de
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des 
Gemeinderates werden nach unserer Be-
kanntmachungssatzung an der Anschlag- 
tafel Ortsteil Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der  
Anschlagtafel Ortsteil Ottendorf, Schulstr. 15 
(Zur Amtsstube) ausgehängt und zusätzlich 
werden die Tagesordnungen auch auf unse-
rer Homepage www.gemeinde-lichtenau.de 
unter der Rubrik „Rathaus, Bürgermeister 
& Gemeinderat“ und im Ratsinformations-
system unter https://ris-lichtenau.zv-kisa.de/ 
veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im  
Rathaus Lichtenau, Auerswalder  
Hauptstraße 2 in 09244 Lichtenau  
Telefon:  037208 / 80010   
 (auch bei Hochwasserfragen): 
Fax: 037208 / 80055
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
Internet: www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa), dienstags von 10.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet, Tel.: 037208 / 884167

Der Zutritt in die Bücherei ist nur mit einer 
Mund-Nasen-Bedeckung möglich. 
Am 07.12. ist die Bücherei nur von  
13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Am 28.12. bleibt die Bücherei geschlossen.

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8  
Tel.: 037208 / 884481

Montag:  geschlossen
Di. – Do.: 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:  
 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Polizei-Notruf 110
Feuerwehr, Rettungsdienst-Notruf 112
Kassenärztlicher  
Bereitschaftsdienst  116 117 
(montags, dienstags, donnerstags  
19.00 – 07.00 Uhr, mittwochs und freitags 
14.00 – 07.00 Uhr, samstags, sonntags, 
Feiertage 07.00 – 07.00 Uhr)

Krankentransport: 0371 / 19222
FAX Leitstelle Chemnitz  112 oder  
(auch für Gehörlose)  0371 / 488-3799
E-Mail Leitstelle Chemnitz  
leitstelle@feuerwehr-chemnitz.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen    
Tel.: 0151 / 12644995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau 
Tel.: 03763 / 405-0, www.rzv-glauchau.de

Havarie Elektroenergie 
MITNETZ-Notdienst 
Tel.: 0800 / 2305070, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz  
Tel.: 0800 / 111148920

Polizeirevier Mittweida  
Tel.: 03727 / 980-0 

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 79994-100
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351 / 79994-400
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen 
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de  
Aktuelles ≥ Waldbrandwarnstufen
www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen
www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen  

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter Tel. 037208 / 80069

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und Fran-
kenberg tätigen Bürgerpolizisten haben 
feste Sprechzeiten: 

In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten 
jeden 2. Dienstag im Monat im Rat-
haus, Auerswalder Hauptstr. 2; Zi. 1.08, 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich 
und sonst unter Tel.: 037206 / 48680 er-
reichbar. 

Dienstag, den 14.12.2021

Öffnungszeiten Bürgerservice  
und Finanzverwaltung
Montag: 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss 
Zimmer 1.08), Dienstag, den 07.12.2021

Wir bitten aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation um vorherige 
Terminvereinbarung  
unter 037208 / 800 10.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet  
am Montag, dem 06.12.2021 (bitte 
beachten Sie die Aushänge!) voraus-
sichtlich im Dorfgemeinschaftshaus 
Auerswalde (Saal im 1. Obergeschoss), 
Am Erlbach 4 um 19.00 Uhr statt.

Achtung – wichtige Kontaktdaten zum Thema Coronavirus!

Landratsamt Mittelsachsen Abteilung Gesundheitsamt
Erreichbarkeit: Telefon während der Dienstzeiten: 03731 / 799-6249, E-Mail: gesundheit@landkreis-mittelsachsen.de

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Hotline zum Coronavirus – Bundesministerium für Gesundheit:  
Telefon: 030 / 346465100, weitere Informationen BzgA

Aktuelle Information für unsere Bürger zur weiteren Entwicklung finden Sie auch auf der Homepage der  
Gemeinde Lichtenau unter https://www.gemeinde-lichtenau.de/corona-infos.html

Um Wartezeiten zu vermeiden und  
die Aufenthaltsdauer zu verkürzen ist  
eine Terminvereinbarung erforderlich!  
Es besteht Maskenpflicht.

Öffnungszeiten Bau- und  
Ordnungsverwaltung:

Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Veranstaltungen

 

    
Mi., 01.12.2021 Lebendiger Adventskalender 2021 
17.30 Uhr lustiges Tannenbaum schmücken in der Amtsstube in Ottendorf 
 Zu Gast ist der Schulchor der Ottendorfer Grundschule, mit einem unterhaltsamen Programm.  
 Gerne nehmen wir weitere Mitbringsel entgegen, damit der Tannenbaum in origineller Weise geschmückt   
 werden kann. Die Veranstaltung muss leider entfallen!

Do., 02.12.2021 Weihnachtsfeier Seniorenverein Auerswalde e.V. 
14.00 – 19.30 Uhr Ort: Dorfgemeinschaftshaus Auerswalde, Am Erlbach 4, 09244 Lichtenau OT Auerswalde

Mo., 06.12..2021 Die Herzsportgruppe Auerswalde freut sich über neue Mitglieder! 
12.00 – 13.30 Uhr Ort: Turnhalle Auerswalde, Rathausstraße, 09244 Lichtenau 
(findet immer Wann und wo: Montags, 12 Uhr – 13.30 Uhr in Turnhalle Auerswalde, Rathausstraße     
montags statt) Voraussetzung: Belastbarkeit 75 Watt auf Ergometer erforderlich, Herzleistungsminderung,  
 Durchblutungsstörung am Herzen, Zustand nach Herzinfarkt, regelmäßige Teilnahme 
 Kosten: Teilkostenübernahme Krankenkasse beantragen – Formular beim Hausarzt 
 Anmeldung: einfach kommen mit der Teilkostenübernahme 
 Eventueller Ansprechpartner für weitere Informationen/ Fragen: Herberger Gerhard, Tel 037208 2562

Di., 14.12.2021 Termin Rentenberatung Rathaus 
16.30 – 18.00 Uhr Ort: Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 1.10 (Erdgeschoss)  
 Der Zugang zur Beratung ist barriere- und kostenfrei. Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen   
 Service: kostenlose und kompetente Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter.  
 Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre Fragen zur Rentenversicherung und hilft dabei,   
 Ihr Versicherungskonto zu klären und Anträge auf Leistungen der Rentenversicherung zu stellen.  
 Bitte nutzen Sie die telefonische Voranmeldung unter 0172 / 3637696. Die nächsten Termine werden im   
 Veranstaltungskalender auf www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltungen.html veröffentlicht.

Di., 28.12.2021 Schulden? Wir helfen! 
09.00 – 12.00 Uhr Ort: Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 1.10 (Erdgeschoss)  
 Der Zugang zur Beratung ist barriere- und kostenfrei. Es kann jedem passieren: Arbeitsplatz verloren –  
 lange Krankheit – veränderte Lebensumstände ... Diese oder andere Szenarien passieren tagtäglich.  
 Die Frage ist, wie kann man den Kreislauf durchbrechen und aus der Schuldenfalle herauskommen?  
 Mittels kompetenter Beratung. In unserer Gemeinde wird Ihnen zu diesen und anderen Fragen im Hinblick auf   
 finanzielle Krisensituationen professionelle Hilfe durch den AWO-Kreisverband Mittweida e.V. angeboten.  
 Wann? Jeweils am letzten Dienstag des Monats von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
 Wir bitten aufgrund der aktuellen Corona-Situation um vorherige Terminvereinbarung unter 
 Telefon: 03727 / 955-744 und 955-756, E-Mail: sb@awo-suedsachsen.de

Do., 30.12.2021 Blutspende 
15.00 – 18.30 Uhr Ort: Haus Kontakt, Auerswalder Hauptstraße 193, 09244 Lichtenau

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag und Ihre 
Ausstellung online eintragen: http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau

Frank Goldammer                                                            
Der Angstmann

Dresden im November 
1944: Die Bevölkerung lei-
det unter den immer be-

drohlicher werdenden Kriegsumständen – 
da wird die grausam zugerichtete Leiche 
einer Krankenschwester gefunden. Schnell 
heißt es: Das war der Angstmann, der 
nachts durch die Stadt schleicht. Kriminalin-
spektor Max Heller hat bei der fieberhaften 
Suche nach dem Täter mit dem Kriegschaos 
zu kämpfen – aber auch mit seinem linien-
treuen Vorgesetzten. Und die Hoffnung, der 
Frauenmörder sei bei dem katastrophalen 
Bombenangriff im Februar 1945 umgekom-
men, zerschlägt sich.

Bianka Bleier                                                                                                               

Sellawie – So ist das Leben:  
Vom Loslassen, Aufbrechen und neuen 
Lebensträumen

So ist das Leben: geprägt von Höhen und 
Tiefen, vom Loslassen und Finden, von Ab-
schieden und neuen Träumen.

In ihrem neuesten Tagebuch erzählt Bianka 
Bleier berührend ehrlich von einer Zeit voller 
Umbrüche und Neuanfänge. Die Kinder sind 
aus dem Haus, ihr Mann Werner und sie 
müssen sich als Paar neu erfinden und be-
schließen, einen Lebenstraum Wirklichkeit 
werden zu lassen: Das Ladencafé Sellawie 
ist zunächst nur eine wagemutige Idee. Wie 
daraus Stück für Stück Realität wird, ist 

nicht nur spannend zu lesen, sondern beflü-

gelt auch eigene Träume.

Wir wünschen unseren Lesern  

einen besinnliche Advent und  

frohe Weihnachtstage!

Martina Ranft und Jana Schrammel

Weitere Informationen

Bitte beachten Sie die veränderten 
Öffnungszeiten im Dezember: 

Am 7.12. von 13.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. 
Am 28.12. bleibt die Bücherei  
geschlossen.



11Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Dezember 2021

Ihre Fahrbibliothek kommt!

Ortsteil Auerswalde Ortsteil Krumbach Ortsteil Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221,  An der Feuerwache An der Bahnbrücke  
gegenüber Rittergut  Dorfstraße 13 
montags 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
Dezember entfällt, 3. Januar 8. Dezember, 12. Januar 8. Dezember, 12. Januar

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Die Fahrbibliothek bedient wie gewohnt die angegebenen Halte-
stellen. Termine und Ausleihzeiten bleiben bestehen.

Aufgrund der derzeitigen Lage gelten folgende Regeln:
Es ist nur die Ausleihe und Rückgabe am Fahrzeug möglich.
Für Vorbestellungen bitte unsere Internetseite unter fahrbibliothek.
bbopac.de nutzen, uns eine E-Mail an fahrbibliothek@web.de 
schreiben oder anrufen unter Tel. 037207 / 99320.

So kann eine „Medientüte“ bereits mit speziellen Titeln oder auch 
Medien aus verschiedenen Genres nach den Leserwünschen ge-
packt werden und es entstehen keine längeren Wartezeiten.

Wir möchten Sie bitten, die allgemeinen Hygieneregeln einzuhalten.

Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team der Fahrbibliothek

Lichtenauer Bildnachrichten

Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 22.10.2021  
für Ingrid Richter aus dem Ortsteil Ottendorf  
übermittelt der stellvertretende Bürgermeister Gert Eidam
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 06.11.2021  
für Walter Bernhardt aus dem Ortsteil Krumbach  
übermittelt der stellvertretende Bürgermeister Gert Eidam
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Glückwünsche zum 90. Geburtstag am 25.10.2021  
für Gerda Franz aus dem Ortsteil Auerswalde übermittelt 
die stellvertretende Bürgermeisterin Anke Fleischer
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Kranzniederlegung zum Volkstrauertag am 14.11. 2021 am 
Denkmal in Auerswalde für die gefallenen und vermissten 
Soldaten beider Weltkriege und den Opfern von Diktaturen.  
Die Kranzniederlegung wurde musikalisch umrahmt vom 
Posaunenchor der Kirchgemeinde St. Ursula Auerswalde.
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Gratulationen

Wir gratulieren den Jubilaren 
unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde

Ada Blau am 10.12.2021 zu 91 Jahren
Rudolf Heinrich am 10.12.2021 zu 81 Jahren
Erika Mehner am 10.12.2021 zu 75 Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Stefan Strauch am 13.12.2021 zu 74 Jahren

Sie möchten auch genannt werden?

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Einwilligung  
dazu benötigen.  
Den Vordruck haben wir im Rathaus der Gemeinde Lichtenau, 
Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau 
und auf der Internetseite der  
Gemeinde Lichtenau unter  
www.gemeinde-lichtenau.de/formulare.html 
für Sie bereitgestellt. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Nichtamtliche Mitteilungen

Rückblick – Stolpersteinverlegung am 9. November 2021 an unserer Oberschule

„Heute vor 83 Jahren brannten die Synagogen.

Der 9. November ist der Tag, an dem organisierte Schlägertrupps jü-
dische Geschäfte und Gotteshäuser in Brand setzten.

Es ist der Tag an dem tausende Juden misshandelt, verhaftet oder 
getötet wurden.

Spätestens an diesem Tag konnte jeder in Deutschland sehen, dass 
Antisemitismus und Rassismus bis hin zum Mord staatsoffiziell ge-
worden waren.

Diese Nacht war das offizielle Signal zum größten Völkermord in Eu-
ropa.

Gegen das Vergessen und zur Erinnerung an die Menschen, die die-
sen grausamen Verbrechen zum Opfer fielen, gibt es unter anderem 
die Stolpersteine. 

Fünf davon findet man seit heute auch in meiner Heimatgemeinde 
Lichtenau, am Eingang der Oberschule.

Mit einer sehr würdigen Zeremonie mit toller Musik, Lesungen aus 
dem Grundgesetz und aus den Biografien der betreffenden jüdischen 
Mitbürger, wurden die Steine heute eingesetzt und erinnern nun an 
diese fünf Menschen, die in Lichtenau gelebt und im Umkreis gear-
beitet haben und denen ihr Besitz, ihre Würde und einigen am Ende 
auch das Leben genommen wurde.

Jede Woche werde ich nun also über diese Steine gehen und, wie 
viele andere, immer wieder an diese Schicksale erinnert werden. Und 
das ist gut so!“ 

Von Michael Sambale, ein Lehrer unserer Oberschule.

Noch einmal möchten wir uns ganz herzlich bei allen Mitwirkenden 
der Feierstunde und auch den Paten für die verlegten Stolpersteine 
bedanken.

Karin und Michael Schwitzer, Christine und Stephan Lazarides,  
Moritz Fleischer, Birgit und Frank Suchy, Anke Fleischer und Holger 
Barthel

Ein besonderer Dank gilt Frau Raschke und Dr. Nitsche für die Re-
cherche. Die Anfänge dieser Aufarbeitung lagen bei Herrn Klaus- 
Jürgen Schmidt.

Anmerkung: 
Mit den Familien, der zunächst zurückgehaltenen Steine stehen wir in 
Verbindung. 

Anke FleischerFoto: Rene Mrasek

Auf Grund der aktuellen Lage, werden bis auf Weiteres alle Besuche der Alters- und Ehejubilare durch den Bürgermeister und seine 
Stellvertreter ausgesetzt. Die Jubilare erhalten auf postalischem Wege unsere allerbesten Glückwünsche. Es sollen unnötige Risiken 
vermieden werden, gerade die älteren Bürger auf diesem Wege zu gefährden. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund!

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Besuch von Ehe- und Altersjubiläen ausgesetzt

Kurz vorgestellt

böhme
Hervorheben
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Sparkasse in Oberlichtenau wird Selbstbedienungs-Filiale –
Service und Bargeldversorgung bleiben unverändert

Zum Jahresbeginn 2022 wird die Sparkassen-Geschäftsstelle in 
Oberlichtenau/Oli-Park in eine Selbstbedienungs-Filiale umge-
wandelt. 

Dabei bleibt das Angebot an Serviceleistungen, wie die Versorgung 
mit Bargeld und das Ausdrucken von Kontoauszügen, unverän-
dert.

• Bargeld kann am Geldautomaten abgehoben und eingezahlt 
werden. Für den Ausdruck von Kontoauszügen steht ein Konto-
auszugsdrucker bereit.

• Die Direkt-Filiale ist montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 
19.00 Uhr ganz einfach übers Telefon erreichbar: 03731 250. 
Ein Team von erfahrenen Sparkassen-Mitarbeitern unterstützt 
bei allen Geldangelegenheiten, bspw. Terminvereinbarungen, 
Hilfe beim Online-Banking, Ändern von Daueraufträgen und 
vieles mehr.

• Kunden können gern unter Telefon 03731 / 250 Beratungen in 
den benachbarten Filialen in Frankenberg und Niederwiesa 
vereinbaren:

Filiale Frankenberg, Kirchgasse 7a, 09669 Frankenberg
Filiale Niederwiesa, Dresdner Straße 1a, 09577 Niederwiesa

Öffnungszeiten ab Januar 2022:
Montag:  9.00 – 12.30 Uhr
Dienstag:  9.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  9.00 – 12.30 Uhr

• Kunden, die kein Online-Banking nutzen möchten, können 
Überweisungen weiterhin papierhaft beauftragen. Dafür gibt 
es einen neuen Service. In der Sparkasse sind frankierte Brief-
umschläge erhältlich, um Überweisungen ganz bequem und 
kostenfrei per Post an die Sparkasse zu schicken. Künftig sollen 
diese auch in der Gemeindeverwaltung Lichtenau erhältlich sein.

• Gern können Kunden auch eine andere Filiale der Sparkasse 
Mittelsachsen nutzen. Alternativ bietet die Sparkasse auf 
Wunsch Beratungen zu Hause und eine Direkt-Beratung via 
Telefon oder per Video an. Speziell für die Bedürfnisse der äl-
teren Kunden gibt es das Generationenmanagement.

Ihre Sparkasse Mittelsachsen
Telefon:  03731 / 250
E-Mail:  sparkasse@sparkasse-mittelsachsen.de
Internet: www.sparkasse-mittelsachsen.de
  mittelsachsen.sparkasseblog.de

Jugend, Schule, Kindertagesstätte

icaff IM RÜCKBLICK

Ein verrücktes Jahr 2021 geht schon wieder zu Ende. Wir haben viel 
erlebt und schauen trotz der Pandemie mit einem Lächeln auf das 
vergangene Jahr.

Es gab einige schöne Ausflüge wie zum Bowlingspielen, ins Erlebnis-
bad Riff oder ins Johannisbad Freiberg, zum Kanu fahren in Krieb-
stein, in den Zoo Dresden und in den Sonnenlandpark. Auch in die-
sem Jahr konnte man hier im icaff lernen, neue Erfahrungen machen 
und sich in verschiedenen Bereichen ausprobieren, um persönlich zu 
wachsen. Wir haben viel gebastelt, gekocht, gebacken und es sind 
neue Projekte, wie z.B. das Thema Mülltrennung im icaff entstanden. 
Nach den Sommerferien ist der Gitarrenkurs gestartet, bei dem alle 
Teilnehmer die Liedbegleitung mit der Gitarre erlernen und auch das 
Projekt „icaff macht Schule“ konntet zumindest teilweise regelmäßig 
stattfinden. 

Das alles war nur möglich, da wir ab Juni von unserer neuen 
hauptamtlichen Mitarbeiterin Linda, aber auch von vielen ehrenamtli-
chen Helfern und Helferinnen kräftig unterstützt wurden.

Leider musste auch dieses Jahr wieder unser 20-jähriges Jubiläum ver-
schoben werden, aber im kommenden Jahr gibt es dann einen weiteren 
Anlauf. Im Oktober haben wir zum Tag der offenen Tür eingeladen, 
um allen Interessierten einen Einblick in unsere Arbeit zu geben. Es war 
schön wieviel positive Resonanz zu sehen war. Ein absolutes High-
light 2021 war wieder die „Zeit mit Lego“ bei dem trotz der Pandemie 
täglich mehr als 50 Kinder gemeinsam bauen, Spaß haben und coole 
Geschichten hören konnten. Auch unser zusätzliches Projekt „icaff 
mobil“ konnte wieder einige Veranstaltungen und Projekttage durch-
führen, worüber wir sehr dankbar sind. Bei 32 Veranstaltungen konn-
ten ca. 620 Personen aus elf unterschiedlichen Schulen und anderen 
Einrichtungen erreicht und im Umgang mit Medien geschult werden.

WEIHNACHTSZEIT IM icaff

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
Weihnachten steht vor der Tür. Im icaff 
wollen wir diese Zeit nutzen, um unse-
re Räume entsprechend zu gestalten 
und uns auf das Fest einzustimmen. 
Als Highlight gibt es dann am 18. De-
zember von 15.00 bis 19.00 Uhr eine 
kleine Weihnachtsfeier von icaff und 
EC-Jugendkreis mit gemütlichem Bei-

sammensein, Bastelangeboten, Plätzchen und Schokofrüchten. Dort 
wollen wir auch gern eine Zeit am Feuer verbringen und draußen sein 
– zieht Euch also bitte warm an. Natürlich sind alle unsere Öffnungen 
im Dezember und auch diese Feier daran gebunden, welche Auflagen 
gerade gelten. Zur Vorweihnachtszeit bei uns laden wir euch herzlich 
ein. In der Zeit vom 20.12. bis zum 02.01. gehen wir dann in die Jahres-
end-Pause. Das icaff hat da nicht geöffnet. 

An dieser Stelle möchten wir besonders allen Mitarbeitern des icaff, 
des EC und des KONTAKT für Ihr Engagement im Jahr 2021 „Danke-
schön“ sagen! Allen unseren Besuchern, Eltern, Kooperations-part-
nern und Unterstützern danken wir im Namen des Hauses für ihr 
Vertrauen in unsere Arbeit. Schon jetzt freuen wir uns auf 2022 und 
wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Start ins neue Jahr.

Linda Spangenberg und Uwe Straßberger

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193  
www.kontakt-lichtenau.de

Foto: Uwe Straßberger

Quelle. pixabay
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Neues aus der Kita Wichtelburg

Das Jahr neigt sich so langsam dem 
Ende und zu und wir fragen uns nur: „Wo 
ist die Zeit schon wieder hin?“ In der Kita 
„Wichtelburg“ ist in diesem Kindergarten-
jahr jede Menge passiert. Deshalb wollen 
wir euch rückblickend ein wenig an unse-
rem Jahr 2021 teilhaben lassen. 

Das Jahr beginnt ganz anders als wir uns 
alle erhofft haben ... ganz ohne unsere 
Kinder. Doch wir haben die Zeit intensiv 
genutzt, um unserer Wichtelburg neuen 
Glanz zu verleihen, den es nach all den 
Jahren endlich gebraucht hat. Schließlich 
hieß es, die Kitas in Sachsen öffnen ihre 
Türen für alle Kinder wieder – Juhuuuu! 

Und dann ging es auch schon los, unsere 
Zwerge, Wichtel und Heinzel kamen mit 
einem breiten Grinsen im Gesicht in die 
Kita und versuchten erst einmal wieder 
ganz in Ruhe anzukommen. Es gab viel 
zu erzählen und zu berichten, doch eines 
fiel besonders unseren größten Kindern 
auf: „Irgendwas ist anders im Haus!“ Wie 
kleine Detektive machten wir uns auf den 
Weg, um zu schauen, was sich in der 
Wichtelburg alles so verändert hat. 

Die Kleinsten in der Krippe freuen sich 
sehr über ihr neues Bad mit Fußboden-
heizung, der neuen Matschgelegenheit, 
die der neue Waschtisch bietet und über 
die altersentsprechenden Toiletten, denn 
so macht der Gang zum Bad doch gleich 
doppelt so viel Spaß. Doch damit noch 
nicht genug: Dank der Sparkasse Mittel-
sachsen erhielt die Wichtelburg eine 
Spende in Höhe von 500 Euro, welche 
wir in ein Bewegungspodest für die Krip-
pe investierten. Hier haben die Kinder die 
Möglichkeit zu krabbeln, zu toben, zu klet-
tern oder sich einfach mal nur auszuru-
hen. Es ist schön zu sehen, wie sich die 

Kinder ausprobieren und dabei auf die 
tollsten Ideen kommen. Der Sparkassen-
scheck wurde unseren kleinen Zwergen 
im Beisein von Herrn Graf und dem Spar-
kassenvertreter überreicht. 

Das diesjährige Highlight im Kindergar-
ten war das lang ersehnte Zuckertüten-
fest. Besonders unsere Heinzelkinder 
haben lange auf diesen Tag gewartet. Bei 
schönem Sommerwetter spazierten unse-
re Größten in das Garnsdorfer Sommer-
bad und verbrachten dort jede Menge 
Spiel- und Badespaß. Auf dem Rückweg 
in Richtung Wichtelburg entdeckten die 
Heinzel drei Hubschrauber in einem 
Zuckertütendreieck am Himmel fliegen. 
Die Heinzel stellten sich verwundert die 

Frage: „drei Hubschrauber für drei Schul-
anfänger? Sollten die Zuckertüten dies-
mal mit dem Hubschrauber kommen?“ 
Am Kindergarten angekommen wurden 
die Heinzel schon sehnsüchtig von den 
Zwergen und Wichteln am Zaun erwartet. 
Kurz darauf gab es für alle Kinder noch 
etwas zum Staunen. Die Feuerwehr mit 
lautem Martinshorn kam vorbei und 
brachte uns den Zuckertütenbaum. Alle 
waren begeistert und freuten sich über 
die kleinen Zuckertüten. Doch damit 
nicht genug für unsere Vorschulgruppe – 
es ging mit dem Bus zur Naturstation 
Weiditz. Dort lernten die Kinder verschie-
dene Wasserbewohner kennen. Jeder 
durfte selbst aktiv werden und mit Ke-
schern die Lebewesen aus dem Tümpel 
herausholen, anschließend wurde ihnen 
erklärt, was jedem ins Netz gegangen 
war. Als die Heinzel wieder zurückfuhren, 
war der ein oder andere ganz schön ge-
schafft von dieser tollen Entdeckungsrei-
se, aber nach einem kurzen Schläfchen 
im Bus konnten sie den Zwergen und 
Wichteln von diesem tollen Tag berichten.

Ihr merkt, bei uns ist ganz schön was los. 
Eine Eingewöhnung folgte der nächsten 
und die Handwerksarbeiten im gesamten 
Haus hielten die Wichtelburg ganz schön 
auf Trapp. Umso schöner ist es zu sehen, 
dass immer mehr Kinder unsere kleine 
Wichtelburg besuchen wollen und wir die 
Kapazität des Hauses nach langer Zeit 
erreicht haben. Für das Kitajahr 2022 / 23 
haben wir jedoch noch freie Plätze.  

Die Kinder und das gesamte Team der 
Kita Wichtelburg in Garnsdorf wünschen 
allen eine schöne Vorweihnachtszeit und 
bis zum nächsten Mal.

Dana Meyer, Leiterin Kita Wichtelburg

Foto: Dana Meyer

Foto: Martin Lohse

Zehn Jahre Oberschule Lichtenau

… ein Grund zum Feiern, doch aus be-
kannten Gründen nicht in diesem Jahr. 

Unbedacht blieb das Jubiläum trotzdem 
nicht, denn ein kleines „brass & swing 
orchester“ aus Ottendorf brachte uns ein 

Ständchen zur Mittagspause. Mit viel Ab-
stand und MNS genossen Klein und 
Groß den akustischen Ohrenschmaus 
zur Mittagspause. Dass auch Jugendli-
che gute Blasmusiker sein können, be-

wies Gustav Silbermann aus der Klasse 
9c. Applaus! Applaus! 

Das können wir Kindern und Jugendli-
chen auch bei uns an der Schule ermög-
lichen über unser GTA- Angebot; sie 
müssen nur den Mut fassen, sich anzu-
melden.  

Und feiern? Vor den Sommerferien wird 
es ein Sommerfest geben und dann ... 
Feiern wir am 11.11.2022 in der Bahn-
hofstraße 11 unser Elfjähriges. GTA, jede 
Klasse bringt sich ein mit Programm, 
Speis und Trank- einfach alles, was man 
für eine zünftige Feier braucht. 

Kerstin Wilde, Schulleiterin

Foto: Kerstin Wilde
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Vereinsleben

Garnsdorfer Tierfarm e.V.

Im Namen des Garnsdorfer Tierfarm e.V. möchten wir uns 
für die Zahlreichen Spenden und Eure Unterstützung be-
danken.

Gemeinsam mit vielen Helfern und durch Eure Spenden 
konnten wir dieses Jahr einen großen Hacken hinter ein 
Projekt machen, das uns sehr am Herzen lag. Der Wildtier-
zaun zur Sicherheit der Tiere konnte dank Spenden und 
Unterstützern diesen Sommer gebaut werden.

Auch die wöchentlichen Futterspenden oder die Spenden 
auf das Vereinskonto sind den vielen vier Beinern zugute-
gekommen.

Der Vorstand wünscht Euch eine besinnliche und ruhige 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das Jahr 2022.

Wir freuen uns auf ein gemeinsames 2022 und weiterhin 
über einen zahlreichen Zuspruch.

Instagram: garnsdorfer_tierfarm*

Fotografin: Cindy Moeller
Verfasserin: Lea Sarfert

 
 

  
  
  

 
 
 

Schöner Abschluss im Corona Jahr 2020/2021  
für den MSV 1928 Ottendorf e.V Abteilung Badminton

Im letzten Jahr sind leider alle Badmintonturniere ausgefallen, des-
halb freuten wir uns umso mehr über die Einladung zu den Kreis-Kin-
der und Jugendspielen. Der Dank geht hier an den SV Motor Haini-
chen, der dies ermöglichte.

Gut gelaunt fuhren wir am 06.11.2021 nach Hainichen zum Sportfo-
rum an der Pflaumenalle.

Unser Team bestand aus fünf Sportlerinnen und Sportlern. Laura 
Bortz, Lenny Bortz und Nelly Reichel nahmen das erste Mal an einem 
Turnier teil. Weiter waren Ayleen Brieke und Mattis Rinn mit am Start. 
Außerhalb der Wertung spielte Felix Ulbricht gegen die Jungs der 
U19.

Das Starterfeld war diesmal nicht so groß und einige Altersklassen 
waren nur mäßig besetzt.

In der U 11/m konnte sich der Neuling Lenny Bortz durch sehr gute 
Leistungen durchsetzen und gewann all seine Spiele. Am Ende stand 
er ganz oben auf dem Treppchen.

Nelly war leider in der U13/w als einzige am Start durfte sich aber mit 
den Jungs der U13 messen. Schade, dass kein direkter Vergleich 
möglich war, aber sie schlug sich tapfer gegen die Jungs die sichtlich 
zu kämpfen hatten.

In der U15/w konnte Ayleen ihre sehr guten Trainingsleistungen wie-
der unter Beweis stellen und ging als Siegerin vom Platz.

Als Neuling in der U17/w spielte Laura ein gutes Turnier und ging im 
entscheidenden Matsch leider als Verliererin vom Platz. Mit mehr 
Konzentration wäre vielleicht der Sieg möglich gewesen. 

Platz 2 war trotzdem der Lohn für die guten Leistungen.

Mattis musste sich in der U15/m einem starken Starterfeld stellen. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten fand er dann immer besser ins 
Spiel und freute sich am Ende über Platz 3.

Felix, unser „alter“ Hase, durfte natürlich auch noch sein Können unter 
Beweis stellen und spielte gegen die Jungs der U19 außerhalb der 
Wertung.

Für alle Beteiligten waren es schöne und teilweise lehrreiche Spiele.

Ein Dank auch an den Veranstalter für die gute Organisation.

Reichel, Übungsleiter

Platzierungen: U11/m 1. Platz Lenny Bortz
 U13/w 1. Platz Nelly Reichel
 U15/w 1. Platz Ayleen Brieke
 U15/m 3. Platz Mattis Rinn
 U17/w 2. Platz Laura Bortz

Foto: Heiko Reichel



16 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Dezember 2021

SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Turnen

Die ersten Wettkämpfe nach 2 Jahren Pause

Am 18. September hatten wir nach zwei 
Jahren Zwangspause endlich wieder ei-
nen richtigen Wettkampf mit anderen 
Vereinen. 

Die Beteiligung war bei weitem nicht so 
groß wie sonst. Aber sieben Vereine aus 
dem Landkreis Mittelsachsen (Freiberg, 
Flöha, Niederwiesa, Burgstädt, Mittweida, 
Hartmannsdorf und Auerswalde) stellten 
sich der Herausforderung. 

Andere fanden den Wettkampf verfrüht. 
Die Vorbereitungszeit war für alle kurz 
und nicht optimal. Deshalb ein etwas ab-
gewandelter Wettkampf, bestehend aus 
nur zwei Turndisziplinen, Balken und Bo-
den und einem Athletikteil. 

Die Aufregung war groß. Wie wird das al-
les gehen? Was kann ich? Wie weit sind 
unsere Gegner? 

Wir starteten mit 13 Mädchen und sie 
konnten viele Medaillen mit nach Hause 
bringen! Und die, die keine Medaille be-
kommen konnten, haben alles gegeben. 
Und vor allem haben sie sich getraut. Da-
rauf sind wir stolz. Unser Training hat sich 
gelohnt. moralische Unterstützung beka-
men wir von unserer Tamara, die leider 
krank zu Hause bleiben musste.

Gleich drei Wochen später gab es den 
nächsten Wettkampf, dieses Mal auf Be-
zirksebene. Leider fand der Wettkampf 
nur im Kürbereich statt. Für uns gingen 

Emily Tietze und Lilly Malkrab in der LK4 
an den Start. Die Leistungsklasse mit 
den mit Abstand meisten Starterinnen. 
Mit Platz neun für Lilly und Platz 13 für 
Emily war das ein sehr gutes Ergebnis. 
Unser Training hat sich gelohnt!

Sofern es die Rahmenbedingungen zu-
lassen, werden wir unseren Trainingsbe-
trieb unter den geltenden Regelungen 
versuchen aufrecht zu erhalten.

Wir halten euch zu allen Änderungen und 
Neuerungen auf unserer Homepage 
www.wacker-auerswalde.de, Facebook 
und den WhatsApp-Gruppen auf dem 
Laufenden.

Romy Knorr

Medaillengewinner zu den Kreis-, Kinder- und Jugendsportspielen 2021 
Foto: A. Knorr

auf den Weg in die Wettkampfhalle  
Foto: K. Tietze

Lampionumzug im Halloweenkostüm 

Der Siedlerverein  Auerswalde Ost e.V. konnte trotz der Corona- 
Maßnahmen in diesem Jahr wieder am 31. Oktober zum traditi-
onellen Lampionumzug einladen. 

Am Treffpunkt Siedlerheim herrschte reger Trubel und am Brat-
wurst- und Getränkestand war der Andrang groß. Familie Wink-
ler hatte alle Hände voll zu tun, um die kulinarischen Wünsche zu 
erfüllen. Als sich der Zug endlich in Bewegung setzte, konnten 
ca. 140 Kinder, viele von ihnen in schönen Halloweenkostümen, 
gezählt werden. Das war nach Aussagen des Vorstands im Ver-

ein absoluter Beteiligungsrekord und auch unser „Sparschwein“, 
das wie immer für das kommende Kinderfest sammelte, wurde 
reichlich gefüllt. 

Dafür möchte sich der Vorstand bei den Eltern und Großeltern 
ganz herzlich bedanken und wird sich – sofern Corona es er-
laubt – mit einem erlebnisreichen Kinderfest im nächsten Jahr 
revanchieren.

Der Vorstand des Siedlervereins 
Auerswalde Ost e.V.
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Quelle: Siegfried Störzel und Festschrift 675 Jahre Ottendorf.

Auf einen Ausschnitt aus einem über 180 Jahre alten Stein-
druck von den damaligen königlichen sächsischen Hofmaler 
Johann Friedrich Wilhelm Wegener gemalt, zeigt er den Be-
trachter die Ottendorfer Kirche mit Pfarre und damaligen 
Schulgebäude des Waldhufendorfes.

Das Kirchengebäude von Ottendorf, dass in der Mitte des Bildes 
zu erkennen ist, hat noch heute etwa das gleiche aussehen wie 
vor 180 Jahren. Im Laufe früherer Jahrhunderte erfolgten mehrere 
Um- und Anbauten. Typisch dafür ist der kompakte Dachreiter, 
der in solchem Umfang selten anzutreffen ist.

Zunächst gehörte zum Kirchspiel nur der eigene Ort. 1879 wurde 
das benachbarte Krumbach mit eingepfarrt, dass bis dahin 
zum Bereich der Mittweidaer Stadtkirche zählte. 

Das strohgedeckte Pfarrhaus (links) wurde 1840 als „alt und 
baufällig“ bezeichnet. Es konnte schon neun Jahre später 
durch einen Neubau ersetzt werden. Die Schule (rechts) hinge-
gen war seiner Zeit in gutem Zustand. Sie war erst 1828 neu 
errichtet worden und sollte 60 Jahre lang zu Lehrzwecken die-
nen. Wenn man bedenkt, das zu jener Zeit, als das Bild ent-
stand, etwa 200 Schulkinder hier von einem Lehrer unterrichtet 
wurden, kann man einerseits die Mühen dieses Pädagogen 
ermessen, zum anderen aber auch den Kinderreichtum von da-
mals erkennen.

Im Jahr 1835 bezog ein Lehrer folgendes Gehalt: 210 Taler festes 
Gehalt, Holzgelde von Kirche und Gemeinde, 2 Taler und 17 Neu-
groschen für Orgelspiel, 27 Neugroschen für das Uhr aufziehen, 

12 Neugroschen und 9 Pfennige für Glockenschmiere und 14 
Pfennige Seiger- Orgelgeld von jedem Haushalt. Dazu kamen 
noch nachstehende Naturalien: 216 Siebenpfünder, 542 Eier, 
Korn- und Hafergarben und anderes mehr. 1856 wurden die 
Naturalienleistungen abgelöst und dafür 47 Taler, 18 Neugroschen 
und 4 Pfennige gezahlt. 

Das 1828 errichtete Schulhaus reichte aber den neuen Vorder-
rungen der Zeit nicht mehr aus, sodass 1888 eine neuerbaute 
Schule eingeweiht werden konnte.  

Ottendorf, dessen Bezeichnung eindeutig auf den Vornamen Otto 
zurückzuführen ist, dürfte nach dem Gründer des Ortes ge-
nannt worden sein, so wie auch mehrere andere Orte gleichen 
Namens in Sachsen. Obwohl es wie die Nachbarorte um 1150 
bis 1170 durch Siedler aus dem Westen des Deutschen Reiches 
durch Rodung angelegt wurde, wird es erst 1336 in einer Ur-
kunde erwähnt. Es gehörte lange Zeit zum Besitz des Rittergutes 
Lichtenwalde.

Schon vor 180 Jahren hatte der Ort über 1000 Einwohner und 

viele Häusler oder auch „Hausgenossen“ (Mieter) genannt, fanden 
ihren Erwerb außerhalb der Landwirtschaft als Handwerker, vor 
allem als Maurer und Zimmerleute. Auch die beiden Kalkbrüche 
auf Ottendorfer Flur sicherten mehreren Beschäftigten bis zum 
Jahre 1890 bzw. 1907 den Lebensunterhalt.

Die insgesamt sieben Braunkohlelagerstätten, die zu unterschied-
lichen Zeiten genutzt wurden, lieferten fossile Holzstücke als 
Brennmaterial für Ziegeleien und als Heizmaterial für Haushalte. 

Der feinere Kohlenanteil wurde zu „Torfziegeln“ gepresst, luft-
getrocknet und auch in die Nachbarorte verkauft. Man mache 
sich keine zu geringe Vorstellung von diesen Braunkohlevor-
kommen. In Ottendorf wurden um 1840 jährlich einige Millionen 
dieser Presslinge in Ziegelgröße produziert.

Die rentablen Lagerstätten waren allerdings bald aufgebraucht, 
und später besann man sich nur in Notzeiten erneut dieses 
Brennstoffes.

Die Müllerei wurde in Ottendorf bereits seit Jahrhunderten be-
trieben. Davon zeugen drei Mühlen, die sich einst im Nieder-
dorf befanden. Das waren die Obermühle (Mittweidaer Str. 1), 
die Mittelmühle (Krumbacher Str. 17) und die Unter- oder Öl-
mühle (Krumbacher Str. 10).

Das Schmiedehandwerk kann ebenfalls auf eine lange Traditi-
on zurückblicken. In Ottendorf gab es früher vier Schmieden.

Michael Fleischer  

Heimatverein Auerswalde / Garnsdorf e.V.

Ein Streifzug durch die Historie Ottendorfs

Foto: aus „Sachsens Kirchen-Galerie“

Senioren

Der DRK-Seniorenclub im Ortsteil Auerswalde, Am Erlbach 4 in Lichtenau informiert:
Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

» Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 14.12.2021, von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

» Spielenachmittage sind Dienstag und Mittwoch von 13.00 bis 16.30 Uhr.  
 Für das leibliche Wohl ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch von 13.00 bis 16.30 Uhr
Ansprechpartner ist Frau Renate Petermann, Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208 / 2645

R. Petermann
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

„Da sie den Stern sahen, wur-
den sie hocherfreut.“

Matthäus 2,10

Voller Hoffnung und Erwartung 
waren sie zum Regierungsgebäu-
de in Jerusalem gezogen. Aber 
dort erlebten sie einen ratlosen, 
nervösen König, der sie schließlich 
unverrichteter Dinge wegschickte. 
Sie waren enttäuscht. Zum Glück! 
Denn ohne die Ent-Täuschung 
wären sie nicht ans Ziel gekom-
men. Die Täuschung, sie könnten 
die Erfüllung ihrer Sehnsucht im 
Regierungsviertel der Hauptstadt 
finden, musste ein Ende haben. 
Als sie den Palast verließen, hiel-

ten sie sich nicht mit Schimpfen, Diskutieren oder Protestieren 
auf, sondern richteten den Blick zum Himmel. Und da sahen sie 
den Stern. Obwohl sie ihrem Ziel noch nicht nähergekommen 
waren, wurden sie hocherfreut. Sie wussten: wir werden zum 
Ziel kommen, weil Gott selbst uns den Weg zeigt. 

Auch heute in unserem Land sind viele enttäuscht von denen, 
die Verantwortung tragen in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. 
Diese Enttäuschung ist gut. Sie zeigt uns, dass wir von Men-
schen erwartet haben, was Menschen nicht erfüllen können: 

Dass die Verantwortlichen jedes Problem lösen und alles gut 
machen. Die Enttäuschung ist nötig. Entscheidend ist aber, wie 
es dann weitergeht. Die einen resignieren, die anderen werden 
radikal. 

Die Weisen aus dem Morgenland erkennen eine dritte Möglich-
keit (und deshalb heißen sie zu Recht „die Weisen“): Sie heben 
den Blick zum Himmel, sie schauen nach, ob Gott eine Idee hat, 
wie es weitergehen soll. Und tatsächlich: Sie sehen den Stern, 
und sie begreifen: Gott hat ein Ziel. Gott kennt den Weg. Gott 
wird uns führen. Und obwohl sie Gottes Ziel noch nicht kennen, 
Gottes Weg noch nicht wissen, immer noch an derselben Stelle 
stehen, werden sie schon hocherfreut, denn sie haben ange-
fangen, von den Unmöglichkeiten der Menschen wegzuschauen 
und den Möglichkeiten Gottes zu vertrauen. Das ist Glauben!

Wir sind nicht berufen zu meckern, zu jammern oder die Faust zu 
ballen. Wir sind berufen, auf Gott zu schauen und ihm die Sor-
gen, Probleme, Bedrohungen, Enttäuschungen unserer Welt und 
unseres Landes anzuvertrauen. Das kann jeder täglich zu Hause 
tun, das tun wir sonntags im Gottesdienst, und auch die Veran-
staltungen und offenen Kirchen um das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel laden dazu ein. 

Wer auf diese Weise den Blick „nach oben“ richtet wird (wieder 
neu) erkennen, dass es ein Licht im Dunkeln gibt. Dann wird er, 
wie die Weisen aus dem Morgenland, hocherfreut weiterziehen. 

Diese Freude wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Ludwig Seltmann 

Sie sind krank, zu Hause oder im Krankenhaus, und wünschen ein seelsorgerliches Gespräch, Beichte, Gebet  
oder das Heilige Abendmahl?

Der Pfarrer kommt umgehend – vorausgesetzt, Sie lassen ihn Ihren Wunsch wissen!

Rufen Sie an unter:
Pfarrer Seltmann: 037206 / 2991 Pfarrer Sander: 03727 / 9799920  Pfarrer Brause: 037208 / 2530

Herrnhuter Stern in  
der Kirche Ottendorf  
Foto:  Jochen Göbel

Seniorenweihnachtsfeier 2021

Last uns froh und munter sein …

Unter diesem Motto lädt der Senioren-
club Auerswalde e.V. alle Senioren von 
Lichtenau zu unserer traditionellen Weih-
nachtsfeier ins Dorfgemeinschaftshaus 
Auerswalde, Am Erlbach 4 recht herzlich 
ein.

Am Donnerstag, dem 2. Dezember 
2021, 14.00 Uhr beginnt unsere Feier. 

Max & Co wird uns mit seiner lustigen 
Show auf die Weihnachtszeit einstim-
men. Auch handwerkliche Holzkunst und 
Weihnachtskarten können erworben wer-
den.

Für das leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt. 

Es gelten zum Zeitpunkt unserer Ver-
anstaltung die aktuellen sächsischen 

Coronaregeln, das heißt z.Zt.: Eintritt 
mit Nachweis für Genesene oder 
Geimpfte.

Aber Hauptsache ist doch: unsere Weih-
nachtsfeier findet statt.

Wir freuen uns, wenn wir viele Senioren 
begrüßen können!

Mittwoch, den 10.11.2021

Für den Vorstand, Manfred Mehner

Für unsere Freunde aus den Ortsteilen 
fährt ab 13.00 Uhr wieder ein Bus der Fa. 
Dähne-Reisen. Bitte Absprache mit Lothar 
Schreiter (Tel.037208 / 4238) treffen.

Foto: Evelyn Watenberg
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Leuchtturm –  das Programm für Kinder: 

parallel zum Gottesdienst am Sonntag

für Schulkinder der 1. bis 6. Klasse
freitags von 16.30 – 18.30 Uhr

Pfr. G. Brause Pfr. L. Seltmann Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf mit den Ortsteilen Oberlichtenau, mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5 Kirchgasse 2 B Kirchberg 5 
09244 Lichtenau 09244 Lichtenau 09244 Lichtenau
Tel.: 037208 / 2530 Tel.: 037206 / 2991 Tel. 037208 / 2622
Fax: 037208 / 85903 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de  E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten:
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Mo. 16.00 – 17.30 Uhr  Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.   9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr Do.    9.00 – 10.30 Uhr Pfarrer A. Sander, Tel. 03727 / 9799920

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Informationen der Kirchgemeinde Auerswalde:

Es wird Weihnachten …

„Christus, der Retter, ist da“ – das wollen wir feiern! 

Die Kirchgemeinde Auerswalde lädt herzlich ein zu unseren Christ-
vespern mit Krippenspiel am Heiligabend, Freitag, 24.12.2021, 
in der St.-Ursula-Kirche Auerswalde:

1. Christvesper – 13.00 Uhr
2. Christvesper – 14.30 Uhr
3. Christvesper – 16.00 Uhr
4. Christvesper – 17.30 Uhr

Wir können diese liebgewonnenen Weihnachtsgottesdienste durch-
führen, haben aber wieder einige Corona bedingte Auflagen ein-
zuhalten:

Anmeldung, zugleich zur Anwesenheitserfassung, ab 1. Dezem-
ber per E-Mail, telefonisch, persönlich (während der Öffnungszei-
ten) oder über das Kontaktformular auf der Webseite 

Sie erhalten einen verbindlich reservierten Platz. Dazu geben Sie 
bitte an: Namen, Adresse, Mailadresse oder Telefonnummer, zu 
welchem der Gottesdienste Sie kommen möchten, Anzahl der 
Tickets

– FFP2-Maske mitbringen und tragen
– Abstand wahren und Hygieneregeln beachten
– Wir müssen keine 3G-/2G-Regeln verwenden

Falls Sie sich angemeldet haben und doch nicht kommen 
können, geben Sie bitte Bescheid. Für Unangemeldete kann 
der Zutritt nicht garantiert werden.

Kirchgemeindebüro:  
Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau OT Auerswalde

Öffnungszeiten:  
dienstags: 17.00 - 18.30 Uhr /  
mittwochs: 09.00 – 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr

Telefon: 037208-2530 Mail: kg.auerswalde@evlks.de

Kontaktformular auf der Webseite: www.kirche-auerswalde.de

Die Tickets werden per Mail ab dem 21.12.2021 versendet – 
bitte prüfen Sie auch Ihren Spam-Ordner.

Wünschen Sie keinen Versand per Mail können Sie die Tickets 
nach vorheriger telefonischer Absprache während der Öffnungs-
zeiten persönlich im Kirchgemeindebüro abholen.

Weitere Gottesdienste der Ev.-luth. Kirchgemeinde  
Auerswalde zu Advent, Weihnachten und Jahreswechsel:

2  Sonntag, 28.11. – 1. Advent, 09.30 Uhr

2  Sonntag, 05.12. – 2. Advent, 10.30 Uhr mit Taufen

2  Sonntag, 12.12. – 3. Advent, 09.30 Uhr  
Familien-Gottesdienst

2  Sonntag, 19.12. – 4. Advent, 10.30 Uhr  
mit Pfr. Göpfert (aus Burgstädt)

2  Samstag, 25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag, 9.30 Uhr 

2  Sonntag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag, 9.30 Uhr

2  Freitag, 31. Dezember – Silvester, 14.30 Uhr  
in Garndorf und 17.00 Uhr in Auerswalde

2  Samstag, 1. Januar 2022 – Neujahr, 9.30 in Auerswalde 

Informationen der Kirchgemeinde Ottendorf:

2  Sonntag, 19.12. – 4. Advent, 17.00 Uhr  
Turmblasen mit dem Brass Swing Orchester Ottendorf  
(ob und in welcher Form dieses Konzert stattfinden kann 
hängt von den aktuellen Corona-Beschränkungen ab,  
bitte informieren Sie sich dazu vorher noch einmal aktuell)

Heiligabend in Ottendorf:
1. Christvesper – 15.00 Uhr
2. Christvesper – 15.45 Uhr
3. Christvesper – 16.30 Uhr

Besinnliche Christvespern, ohne traditionelles Krippenspiel, 
mit Musik, Weihnachtsgeschichte und Lesung von Texten zur 
Christvesper

Sie sind herzlich eingeladen!

2  Sonntag, 26. Dezember – 2. Christtag, 9.30 Uhr  
Gottesdienst zum Weihnachtsfest

Informationen der Kirchgemeinde Niederlichtenau:

Jeden Sonntag 9.30 Gottesdienst – zu dem man sich, um sicher 
einen Platz zu bekommen, unter kg.niederlichtenau@evlks.de 
anmelden sollte.

Predigten online anhören – über www.kirche-frankenberg.de / 
Niederlichtenau / Predigten online und schon können Sie die Pre-
digt der vergangenen Sonntage, die in der Kirche Niederlichtenau 
gehalten wurden (noch einmal) hören.

Heiligabend in Niederlichtenau:

16.00 Uhr – weihnachtliches Programm im Pfarrhof

19.00 bis 22.00 Uhr – offene Kirche

Sie sind herzlich eingeladen!

2  Samstag, 25. Dezember – 1. Christtag, 9.30 Uhr  
Musikalischer Gottesdienst (ohne Leuchtturm)

2  Sonntag, 26. Dezember – 2. Christtag, 9.30 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst

2  Freitag, 31. Dezember – Silvester, 17.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst zum Jahresende  
(ohne Leuchtturm)
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HERZLICHEN DANK

sagen wir allen,

die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten

und Ihre Anteilnahme

in vielfältiger und 

herzlicher Weise

zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung

Seine Ehefrau Ada Blau
im Namen aller Angehörigen

Für immer in 

unseren Herzen

 

Siegfried Blau
* 07. Februar 1932

† 03. Oktober 2021

DANKSAGUNG

Es ist nie der richtige Zeitpunkt.
Es ist nie der richtige Tag.

Es ist auch nie alles gesagt.
Es ist immer zu früh.

Gert Hösel
* 15.12.1941 · † 05.10.2021

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf 

so vielfältige Weise bekundeten.

In dankbarer Erinnerung
Ehefrau Erika

mit Sohn Jens und Angehörigen

Sie möchten eine Annonce im 
Lichtenauer Amtsblatt veröffentlichen?

Wenden Sie sich bitte an: 

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22
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Sie fühlen sich angesprochen?

Dann zögern Sie nicht und bewerben Sie
sich gern via E-Mail unter jobs@silotech.de 
oder postalisch unter Silotech GmbH, 
Am Wald 2, 09236 Claußnitz

Weitere Informationen 
� nden Sie auf 

unserer Homepage unter 
www.silotech.de/karriere

WIR SUCHEN
Anlagenführer & Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
an den Standorten in Claußnitz und Oberlichtenau, Sachsen

Ihre Aufgaben:
•  Organisation der Arbeits- und Produktionsabläufe
•  Bedienung, Überwachung und Kontrolle der Produktionsanlagen
•  Kontinuierliche Überwachung der Produktqualität

Ihr Pro� l:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung im landwirtschaftlichen Bereich 

oder in einem technisch / handwerklichen Beruf
•  Serviceorientierung und Proaktivität
•  Innerhalb der Saison Bereitschaft zur Schichtarbeit (Juli – Oktober)

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Poststraße 32 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 
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www.sachsendroschke.de 

Taxi- und Mietwagenunternehmen
Inhaber: Andreas Hering

Bachgasse 2a
09244 Lichtenau 

OT Ottendorf

Tel. 037208 / 883518 oder 0160 / 8200570

Personenbeförderung 

            b
is 14 Personen

Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit
Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.
(Wilhelm v. Humboldt)

Ein weiteres Jahr voller Herausforderungen geht 
zu Ende. Wir möchten dies zum Anlass nehmen 
und allen unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für das in uns gesetzte Vertrauen und die 
angenehme Zusammenarbeit herzlich danken.
Ein entspanntes und schönes Weihnachtsfest 
sowie alles Gute für 2022 wünscht Ihnen

Ihr Dachdeckermeister Frank Köhler



23Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Dezember 2021

Wir wünschen allen 
Mitarbeitern,

Verpächtern, Kunden und 
Geschäftspartnern 

ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2022.

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG | Kalkstraße 2 | 09116 Chemnitz

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort 
engagierte Mitarbeiter (m/w/d)

in den Bereichen 
Druck und Weiterverarbeitung

Jetzt bewerben!

Ansprechpartner Lars Gröer,
gern per E-Mail an lars.groeer@druckerei-groeer.de
oder einfach telefonisch unter 0371 / 81493-17
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Wir wünschen unseren Mitgliedern 
und Jagdpächtern 
ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Jagdgenossenschaft 
Auerswalde / Garnsdorf

Der Vorstand

Wir bedanken uns herzlich für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

 U nseren Kunden, Geschäftspartnern und  Freunden 
wünschen wir eine besinnliche und stimmungsvolle 
Weihnachtszeit und einen guten Start 
in ein gesundes und friedliches neues Jahr.

Dachdeckermeister Stefan Uhlig
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Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Ihre richtige 
Entscheidung

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa.
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• Grundstücks- und Grünlandp�ege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstump�räsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

Wir erstellen die Einkommensteuererklärung 
im Rahmen einer Mitgliedschaft nach § 4  Nr. 11 
StBerG für Arbeitnehmer und Rentner.

Steffi  Dorawa
Mittelstraße 6, 09244 Lichtenau, Tel. 037208 / 888688 
E-Mail: S-D-Lohnsteuerservice@web.de
Beratung nach telef. Vereinbarung, Hausbesuch möglich

BERATUNGSSTELLE:

Lohnsteuerhilfeverein für Arbeitnehmer e.V.
Ihre EinkommensteuererklärungIhre Einkommensteuererklärung

bequem · schnell · professionell

Omnibusunternehmen und Reiseveranstalter
Querweg 3, 09244 Lichtenau, Tel. 03 72 08 / 24 75

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
und alles Gute für das Jahr 2022, wo wir ho� entlich wieder 
gemeinsame Fahrten durchführen können. 
Bleiben Sie gesund!

...

www.autohaus-schwenzer.de
An der Feuerwache 8 · 09669 Frankenberg/Sa.

Tel. 03 72 06 / 50 05 - 0
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DankeDanke

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG

Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz,

E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de, 
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

Wir wünschen allen unseren 
Kunden, Geschäftspartnern 
und Lesern des Lichtenauer 
Amtsblattes

fröhliche 
Weihnachten

 ir wünschen unserer Kundscha�  ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
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Auerswalder Hauptstraße 116
09244 Lichtenau OT Auerswalde · Tel. 037208 / 2395

ir bedanken uns für Ihre Treue 
und Ihre Geduld in dieser 
schwierigen Zeit und wünschen 
Ihnen ein besinnliches und 
ruhiges Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes neues Jahr.

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück 
und Gesundheit für das neue Jahr!

Schöne Geschenke 
Schöne Geschenke 

         in let         in letzzter Minute!ter Minute!

             Wir haben eine 

                  große Auswahl an 

                  D
eko-Artikeln, Kissen,

                Decken uvm.

Sandra Mohr
Fle� cherei, Catering
& G� tstätte
Auerswalder Hauptstraße 104
Lichtenau / OT Auerswalde · Tel. 037208/2463

d�  Team der Fle� cherei Mohr

Frisches Wild,
Hauskaninchen 

frisch

Wir wünschen unserer Kundscha�  
ein froh�  Weihnachtsf� t 
und einen guten Rutsch 
in ein g� und�  neu�  Jahr.

Ständiger Ankauf von Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & SilberAltgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Nachfolger/in gesucht
für Schenker-Betriebskantine

Kontakt:
Janet Kertzscher · Tel. 0176 / 80486507


